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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1567. (2) Nr. 2520.

E d i c t
Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am >6.

1. M . zu N'cdcldorf velstordeî cn l̂ 4 Hüdleis, Ge-
org Echrber, aus was immer flir einem Rechts^
gründe einen Anspruch zu stelle« vermeinen, haben
denselben bei dcr aus den 4. November l. ).« Voc»
mittags um 9 Uhr angeordneten Liquioalioilstagsa'
tzung, bcl Vclmeidlmg l>er Folgen dcs §. 8 lh b. G.
lü., an.iumtldcn und i'cchlSgülnZ d^izulhun.

K. ^ . Bezirksgericht Neisniz den 25. Seplem--
bcr !846.

2. !587. (2) Nr. 4846.
V e r l a u t b a r u n g .

Von dem t. k< Bczirrögcrichlc der Umgebung
Laiback's wild aUgcmcin iund gemackt: Man habe
über Ansüßen der Herrschest Honnegg, <ls pi-ue«.
25. Juli lk46, ^ir. Z573 bis 3580, m d-c össenlli-
che Feildiclunc, der, wegen rückständig«, Ulbarialga"
bcn bei ihren nacdbcnannlen Unterthanen aus Wrost.
gerichtlich gepfändeten Fahrnlffe, als, bei dem Io^
hann Salier-, l Stltte samnn Füllen, l Kuh, l.
Stciciwagerl, 1 Wanduhr und 2 große Bohrer; bei
dem Johann Erjauz: l Ochsen, l Kuh, l Kalbin,
1 W>-.gm mit Eisen beschlagen, l Etcicrwagcrl, 2
Hohrcr und l Wanduhr; bei dem M.Mhans Na-
lschitsch: l St l , !e ,2 Kübc, l Lteyclwagcvl mir
Eisen bcschlagsn, l Epeisckastcn mil 6 Schublade.,
imd l Wanduhr; bei dem Primus i-molc: 2 Küde,
2 Ochsen, l Pfcld und 1 SlcierwagcN mir Eisen
beschlagen; bei dem Valenlin Zottmann: 2 Och>en,
I Kuh, I Wagen mit Eisen beschlagen, l Steier.
wageil, l Wanduhr, l Handsägc und 6 zinnerne
Tcuer; bci dem Andreas Lenarlschilsch: 1 Wagen,
l Sicicrwagcrl. l Schleifstein, l Wandlchr und l
Etuie; bci dem Idscph Urenig: l Stute, l Deich,
sclwagcn, l Wanduhr, l Holzhockc und l langer
S:udi ; und bei dem Amon Züstcr: ^ Klafter Bienn-

holz und l Wanduhr, mit dem Anhange gewilliget,
daß solche am 18. September, 2. und 16. October d.
I . , früh 9 Uhr, in loco Wröst, und zwar beider
ersten und zweiten Fcilbieluug um oder über den
Schätzungswert!), bei der dliicen aber auch unler dem-
selben gegen bare Gezahlung lnntangezcben werden.

Wozu Kauflustige zu erscheinen hiemil eingela-
den werden.

iiaiback am 7b. Jul i l8<6.
A n m e r k u n g : Nochdcm sich beider ersten und

zweilen Feilbielung fcin Kaufiustiger gemeldet
hat, so wird am l6. Otlobcr d. I . zur drillen
gescblillcn.

K. K. Bezirksgericht der Umgebung Laibach's
am 3. Octodcr »8^6.

Z. 1560. (3) Nr. I 9 0 l .
E d l c t.

Von dem k. k.VezirksgerichleNeiflnz wlrd allgemein
kund gemacht -. Eß sey in der Erecutionssache der
Ursula !fouschin von Iurjoviz, für sich und als Vor.
mündcnnn lhr,r minderzahligln Kinder, wider Anton
Vierzig von Dane, i„»i<:ln schuldiger l l 3 fi. <:.«.<:.,
in die erecutive Fcilbielung der, dem Letztern gehö-
rigen, auf 177? st. 40 kr. gerichtlich bewertheten,
dcr Herrschaft Rcifniz «>,!> Urb. Fol. 525 eienstbae
ren, in Dane gelegenen halben Kü l̂srechlshube ge»
williget, und zu d^en Vornahme 3 Tagsatzungen
und zwar auf dcn 23. September, 24. October und
25. November I. I . , jcdeömal Vormittags 9 Uhr
mit dem Beisaî c angeordnet wo'den, daß obige
Realität bci den ersten zwei Teiminen nur um oder
übcr den Schätzungbwerth, bei dem dritten aber auch
untcr dtmsclben bintangegeben weiden wülde.

Dcr Grundduchsextract, das Schätzungsproto-
coll und die Licttalion5bedingnifsc können täglich hier«
gerichts eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Neisniz dcn 24. Jul i l8^6.
A n m e r k u n g . Nci der ersten Fcilbielungstagsa^

tzung hat sich fein Kauflustiger gemeldet.



Z. I5^e. (2) E d i c t . Nr. 20^ ; .
Von der Bezirksobngkeit Münkendorf werden nachstehende, auf die Vorladung nicht er-

schienene, zur Militarstellung berufene Individuen, alö:

D e r M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

^ P f ll r r e u ^ Anmerkung.
^ N a m e n W o h n o r t Z F o S I "

z Martin Hotschever Praprctsche 7 S i . Martin 182t) " ^ "H
2 Joseph Podbregar Podbregsm l Sello ltt2d ^
3 Johann Krall Oberdomschale ä3 Mannsourg ,82^ "
ä Johann Flörin Oberfeld Zo . Neul , 162b ^^ .
5 Johann Schager Okroglu l Streine i3^d ^
6 Anton Preleßnig ', 6 ', 182(1 ^
7 Joseph (5'rjauscheg Supaincnive 9 " >Ü2b
8 Valentin Erjauscheg >, »7 " »626 2
q Georg Pleveu Stadt Stein 76 Stein i6^t) ^ <»^

»u Joseph Dollinscheg Okroglu 2 Streine .8^5 , «
! , Georg Pistottnig Prapretsche ä St . Martin iv25 ^
^2 Lorenz Groschel Bclkihrid 6 Obertuchcin »3-25 / .^ -
,z Anton Stelle Psdworst ^5 Commcnda 182b «
14 Joseph Prcttner Vorstadt Schutt i Stein »824
,5 Peter Ultschcr Hometz ,9 Hometz 162^ "
iß Lukaä Preleßnig Okroglu 6 Streine .«2 .
,7 Joseph Pollanscheg Schwarzenbach 9 ^^ lsd .82^ -,
z8 Jacob Schinkoutz Goisd 2» » »82̂ » ^
zy Georg Samten Prapretnusakal » Streine »824
20 Mathias Wallantitsch Kregarjon 5 ., i8Hä .
2» Johann Sina Obertuchcin 18 Obcrtuchcin l«2ä
22 Florenz Slappnig Neuchal 29 Neuthal .3)2
23 Anton Slappnig roc^- Oklog 5 ., , 8 . 6

Schlasinig
2^ Michael Aubcl Möttnig 25 Mötting ,8 l3
25 Johann Saveru Salloch ä^ Zirklach 18 lv
26 Thomas Debeutz Mittcrdorf 6 Sello i3>5
27 Jacob Steffel Moste 58 Commenda »8i5
26 Jacob Sdescher Studa 25 Mannäburg ,82)
29 Matthäus Verbetz Tersinc 72 " »825
Io Valeliten Zhad Dragomel i3 " 16 > 5
31 Matthäus Oßenar Oderfcld 3 Neul l62ä
32 Barth. Stamzer >. ä « , " , «
35 Joseph Dollinscheg Okrog ä Neuthal 1U14
3ä Lukas Stör Kerstetten 6 „ »^ l^
35 Johann Glavatsch Suhadolle 3 Commenda i8l^
15 Thomas Thomaschitsch " ^2 " ' t t l ^
37 Georg Kern Breg 3 " l 8 l ^
33 Paul Tü'chel Geminza ä " l8 l / .
3a Gregor Pavoutz Deppelsdorf 10 " l8>4
^u Jacob Wogathcy Oberjarsche 9 Mannsburg l « ^
^ l l Anton Dimz Tersein 64 " > 6 ^
/j2 ! Jacob Traun Topolle »2 « i3i3l
^3 I Jacob Sorr „ iä ^ ^ i8i3^
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^ D e r M i l i t ä r p s ! i ch t l g e n ! l

l ^ c» an c >̂ . P f a r r e H ^ Anmerkung.
^ . N a m e n W o h n o r t s ^ i ^? "

ä , Michael Snoy Hometz 25 Mannsburg , g , z
^k) Primus Virient Uscheuk i Neul > 3 . .
46 Anton Iantlchcr Goditsch »2 Münkendorf 184
47 Kasper Gchager „ 15 ^ ^ ^
^ 8 Michael Widmar Wistcrschitza io Streine 181^
/.9 Jacob Klcmenz Klementschou 2 ., l8,Z
50 Simon Spruk Prapretnusakal 6 „ < i3 i / ,
51 Ignaz Dcdcutz Vorstadt Schutt 29 Etein l U ^
52 Vincenz Skraber Stadt Stein gg „ , g ^
55 Anton Albrecht „ 89 „ ig^

hiemit aufgefordert, am I I . October!. I . auf hiesige Amtskanzlei, oder aber an den darauf folgenden Ta-
gen, das ist dcn 12. und 13. nämlichen Monats früh 8 Uhr auf den Assentplatz nach Laibach sich zu stel-
len, widrigens dieselben die Behandlung als Rekrutirungssiüchtlinge nach den bestehenden Gesetzen
zu gewärtigen haben.

BezirkSobrigkeit Münkendorf am N>. September 1846.

Z l5«6. (2) Nr. 2402.
(3 d i c l.

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am 19.
Jul i l. I . in Traunik n!> i l l l ^ t i l t« verstoldenen l^l2
Hüblcrs, ^)efer Kiai«, aus lv.'.s immer für einem
Rechtsgrulidc einen Anspruch zu stellen vermeinen,
haken denselben bci der aus den 26. October I. I . ,
3il)l!liittag um 9 Uh» angeordneten Anmeldungstagfa.-
yung, bei Velmeidullg der Folgen des §. 8 l ^ b. G.
.B., rechtsgültig d.nzuchun.

K. K. Bezirksgericht Neifniz den 14. Septem-
ber 1S46.

Z. 1538. (3) 3tr. 2024.
E d i c t .

Von dem k. k. -Bezirksgerichte Neifniz wird
oU^cmein kund gemacht: Eö sey über Ansucheil des
Ioi lph ü^uredon von Reismz, in die execuli,.'« Feil-
biccung der, der Maria Gorenz von Relfniz gehü.
tigcn Realilä'ten, nämlich des Hauses «,,l, (ilmsc.
Nr. 42 in Ncifliiz, sammt Wirtschaftsgebäuden, dann
der, der Herrschaft Heifuiz «"!) lUb. Fol. 48 zins-
baren Grundstücke, wegen schuldigen l75 fi. 34 kr.
c-«. c. gewilliget, und ^ie;u drei Tagsatzungen und
zwar auf den ^ l . Eeplcmbcr, den 19. October und
23. November l. I . , jedesmal Vormittags um 9
Uhr in dem Hause der Erccuten mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß diese Realitäten nur bei der
dm:cn Feilbietmlgstagsatzung unter dem Schä'tzungs-
werlhe pr. 759 fi. 20 kr. liincangegeben werden.

Der Gruildbuchscxtracc und die öicitalionsbe-
dingnisse können täglich hieramts eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Neifniz den 8. August

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietungstagsa«
tzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 1533. (3) Nr. 3ii^4.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach, als Personalin-
stanz, wird kund gemacht: Es habe Joseph Blaas,
derzeit in Wippach wohnhaft, unter 23. September
d. I . den Gläubigern seine Güter abgetreten und
dcn 'Activ: und Passiv > Status übcneicht, und zur
Einverllehnnmg der Gläubiger ist eme Tagsatzung auf
den 29. October 1846 ausgeschrieben worden; dem-
zufolge wird über das gesammte im Lande Kram
befindliche, bewegliclie und unbewegliche Vermögen
des genannten Verschuldeten hicmii der Concurs
eröffnet; daher wird Jedermann, der an dengenann-
ten Verschuldeten eine Forderung zu stellen berechli-
get zu seyn glaubt, amnit erinnert, bis dcn 29. Oc-
tober l856 die Anmeldung seiner Forderung in Ge-
stalt cmer Klage wider den Vertreter der iöoncurs-
masse, (äarl Persoglio zu überreichen, in dieser nicht
nur die Liquidität seiner Forderung, sondern auch
das Recht, kraft dessen er in diese oder jene Classe
gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen, widrigens
nach Verfiießung dts bestimmien Tages Niemand
mehr angehört werde und diejenigen, die ihre Fot-
derungen bis dahin nicht angemeldet haben, in Rück
sicht des gcsammien, im ^ande Kram befindlichen
Vermögens des benannten Verschuldeten ohne Aus-
nahme auch dann abgewiesen werden sollen, wenn
ihnen wirklich ein (öompcnsationsrecht gebührt, oder
wenn sie auch ein eigenes Gut von der Maffa zu
fordern hätten, oder wenn auch ihre Forderung auf
ein liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerkt
wäre, daß also solche Gläubiger, wenn sie etwa in
die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld, ungeach-
tet des ^ompensationseigenlhums- und Pfandrechtes,
das idnen sonst zu Statten gekommen wäre, abzu-
tragen verhalten werden würden.

Bezirksgericht Wippach am 24. September lS46.
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Z. l58?. (2) ' ' -^

B r u c h b ä n d e r
zur Heilung der Brüche.

(Mit allerl). Privilegium.)
Diese Bruchbänder weiden odne Untcrrienicn gebraucht, befreien vollkommen, junae wic be-

jahrte Leute, von ihren Brüchen. Zum Beweise dieser so vonheilhaslen Eigenschaft fuhren wir das folgende
Zeugniß an.

«Der Endesgefemgte findet sich angenehm und gewissenhaft verpflichtet, hiemit zu bestä-
t igen, daß Herr D r . R i v i e r e von einein hieronigen, ^5 Jahre alien Kranken, dcr mit einem bedeu-
tenden und sehr schmerzhaften, mit Verwachsung und Verhärtung l»„»l>ll<-lll<ill Leistenbiuchc bthasict war,
dezüglich der Heilung desselben zu Rathe gezogen wurde. Ol 'woyl der erwahiue Patient bereit seil 40
Jahren autz vcischiedcncn legenden Bruchbänder erhielt, wurde dcsscn ohngeachtct sein libcl nichts ge«
mindert, so zwar, daß er bei dcr geringsten Ailstrengung und Aubtretcn desselben heftige Schmerzen empsand."

^ I m voUcn vertrauen auf die crprvdte HeUmcchode dcv erwähnten Hrn . Doctors, überließ
sich dieser Lcideüde der arzllicdcn Behandlung desselben, uno erhitll von ihm am 9. d. M . die erste
Old ina l ion, welche ihn berciis in cinig«n T^gen darauf zur Hoffnung dcr Heilung scincö Udelo beiccl),
l ig le."

^Nach versioss^nen l 4 Tagen ist sohi» dieser Kr.inte seines leidenden Zustandcö dcr Art glück-
lich befreit woioen , daß der !)»eiz, dic Aelöiirut-.gcil und s>erl)al!U!iglN ganzlich verschwunden sind und
keine Spur von einem LciNcnbruchc mchr sichioar war. Uder ^crsiaierung 0tt' PatieNlen und nach meiner
eigenen Überzeugung muß ich scylüßlich noch deinerken, d..ß derselbe bci dcr ii)chantlung nicht den min-
desten Schmerz äußerte, und nach der gänzlichen HlisieUung seiner aiigcslrcnglen Beschäftigung ganz un^
gehindert und a^standloö vorstehen kennte."

^.Ich muß daher mit ^ergnügen I.-ektnnln, dem Herrn Doctor R i v i e r e dafür besonders
velpflichtct zu seyn, daß er mich mit eiinr solchcn bequemen und so eimachcn ^ c ^ n i r i u u g cineö iieisttn-
und Hodcusactbruchcs v t l i rau ie, womit die Heiliunde oclcichlrl, und ich ,̂ ur ^cnnlniß dieser bcsondcu»
Heilmethode eines veralteten und so selten radia l heilbaren Uebels gelangt din."

Laidach den 30. ^cptemoer l ^ I .
A n d r e a s G r e g o r i z h ,

Unzählige habcn sich, durch Anwendung dieser Bandagcn, von ihren sowohl einsacken als
doppelten Leistendrüsen, crcnl>Us ron Schentel-, i'iadcl- und ^auchbrücden, nicht aUtin schmerzlosen,
sondern auch von denjenigen, die heing schmerzhaft, rer Entzündung schr nahe, mit Verwachsungen und
bedeutenden Vcrhartui-.gcn complni-.t waren, brsrcit.

M a n kann dirfc ^o7^cl'daudcr dei ihrem Elsindcr, H rn . Dr . N i v i e r e , gegenwärtig in Lai»
dach, c»m Maitiplai^c, im ^'astl)ofc »zum österreichischen Hof,« 2 Slocr'c, Zinrmcr ^<f. 2 î , wo er seinen
Aufcnlhall bis »8. October l846 ^crlauger: yai, und von 9 bis l Uhr anzuncssen ist, sich verschossen.

3. 1578 <.2)

Theater - Nachricht
Um den vorgekommenen Beschwerden über Unregelmäßigkeit

in Ueberbringung der Thealcrzcttcl, dann Belästigungen um Geschen-
ke zum Ncueujahre u- am Schlüsse des Theatcr-Courscs zu beqegncn,
qlaubr die Theater - Unternehmung ein Abonnement auf den
Theaterzettel um Ü0 i i . für den ganzen Theater-6ours, ausier
welchem Betrage wcdcr an den Zetlelträger noch sonst welter
etwa? zn verabreichen bleibt, einführen zu sollen

Bestellungen auf die Theaterzettel wollen demnach gefäl-
ligst, unter genauer Angabe des Namens und Zustellungsortes,
in der Theateitanzlei, ^Iudcngasse Nr. 332, 1. Stocke lucks,
Vormittags zwischen 9 bis 12 Uhr, von heute an gemacht werden.

Die Direclion des ständischen Theaters.
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V e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1534. (3) Nr. 1422.

E d i c t .
Von dcr Bezirksobrigkeit Nttldegg, im Neustadtler Kreise, werden nachstehende Militär-

pflichtige, als:

T a u f- 1 ^
^ ^ und Geburtsort Z ^ Pfavr Z ^ Anmerkung.
V»^ Z u n a m e ^ W N ^

1 Johann Saboukouz Brine IN St. Ruprecht 182« >
2 Johann Viditz Moraitsch II H l . Kreutz „ ^
3 Joseph 3eosig Voditz 23 do. „ /
4 Johann Gosani Langcnek ^ 15 Billichbcrg „ ^
5 Martin Hauptmann Mamol ' 1 do. „ ) aus dlc Vorladung
« Sebastian Intersat Zt . Lorenz 46 Mariathal „ s "'a)l erschienen.
? Matthäus Skriner 3 t . Georg ! 3? St , Georg „ l
8 Peter Bresooar Koshza ! 27 Koschza ^ V
!> Joseph Gollob do. ! 33 do. „ 1

10 Georg Kolter Ncubcrg ' ! ^l5 H l . Kreutz 1825) /
11 Joseph Basch Barovak ! 4 S t . Gcorg « 1
12 Georg Plainuscheg 3t . Georg ! 18 do. „ ^ seit 1845 flüchtig.
13 Lucas Bisiak Dobouz , 47 Dobouz „ j
14 Franz Nugel Hrastcn 11 St . Ruprecht 1824 ) ^, f .̂-, Ztm-l^..«^
15 Martin Beutz Nesburo ! 5 Tschattesch « ^ au dte ^ottadung
1« Johann Amdrosch Mishidul 7 Primskau „ ^ ' " eî cyienen.
17 Jacob Gorolli ^angenek 7 Billichberg „ ^ seit
I t t Thomas Skoda Goda 8 Mariathal „ j 1844 flüchtig,
l l i Franz Novat Haberdje .11 Neudegg 1823 ftit 1845 paßlos abwes
20 Joseph Pleschkovitsch Sello 15 do. „ s ^ 1843 « t a
21 Anton Seruzher Billichberg l4 Billichberg „ s ^ 1844 flüchtia
22 Franz Schorl Langeneck 18 do. ^ auf die Vorladung nicht

erschienen.
23 Martin Kastclz Jeshenberg 2 Primskau 1822 seit «814 flüchtia
2 i Martm Emuk Mamol 15 Billichberg ^ s,^ ̂ ^ flüchtia
25 Mathias Sagorz St. Lorenz 59 Mariathal ^ ^ ' " " ' " " " ^
2l» Matthäus Icssich Goba 7 do. ," 5 . .
2? Martin Kmcli,h Barovak 8 St. Georg l i u . , c ! " ^ -
28 Mathi«s Hir sche St. Georg « do. " ^ ^ " ^cht.g.
2ll Anton Grischer St. Britti 7 do. " auf die Vorladung nicht

30 Blas Podleßtnig Kluzheuza 25 Dobouz „ ftit I844"nu'cktia
31 Joseph Pctje Tlaka 4 Hl. Krcuh 1815 ^ > >> ij-
3'̂  Ignaz Urosseg St. Lorcnz 21 Mariathal „ l
3:l Marcus Waitz do. 25 do. ^ ^
3-i Joseph Ssttler Moraizhbcrg 22 Hl. Kreutz 1814 '
35, Michael Saitz Gollck l do.
3<i Joseph Vodischeg St. Lorenz 2U Mariathal " I - ^ Norladum,
37 Mathias Marouth Un. Mladatizh 11 Hl-Dreisaltigk. 1813 ) ^ .^^^^^^^^
35 Anton Gospodaritsch Migouza 1 Neudeg „ ^ cr,cylencn.
3l» Jacob Grischcr Resbure 3 H l . Krentz
4U Franz Gorcnz Un. Mladatizh 2 Hl.Dreifaltigk. 1812 ^
4 l Martin Uranna Svinsko 15 St . Ruprecht ^ 1
4^ Anton Prejeu St. Lorenz 43 Mariathal . ^
( g. Intell.. B l . Nr. 121. v. 8. Oct. 1846.) 2
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« ! 2 a u s- « ,
^ ^ l und Geburtsort H ^ Pfarr -3 H Anmerkuna .
6 ^ l _ Z u n a m e H ^ ^ ^

43 Joseph Kotter Gorenavaß 5 S t . Georgen 1812 ^
4^ Ignaz Dollcnscheg Ob. Mladatizh 6 Hl . Drcifalrigk. 1811 ^
45 Anton Smrcker Strasha 24 St . Ruprecht „ K
46 Johann Pollanz Hrastouza 5 do. „ »
47 Johann Echcleßnig Preleßje 15 do. ,. l
48 Johann Gero Steinberg 3 H l . Kreuz „ v auf die Vorladung
4!> Georg Dermel Bresou 2 do. „ / nicht erschienen.
50 Anton Gnzhcr Reödure 3 Tschattesch „ s
51 Franz Oven do. 4 do. „ ^
52 Johann Iurza Pollane 11 Primskau „ «
53 Joseph Sorre Brine 10 . E t . Ruprecht 18l0 ^
5-l Franz Rainer Gadcrskagora 11 H l . Kreutz „

mit dem Beisätze hiemit vorgeladen, sich am 20. October l. I . , früh 8 Uhr auf den Asscntplatz nach
Neustadt! zu stellen, widrigens binnen drei Monaten verläßlich Hieramts zu erscheinen und sich über
ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, alö sie sonst «ach den bestchenden allerhöchsten Rekrutirungs - Vor-
schriften behandelt werden wurden.

Vezirksobrigkc'it Ncudegg am 22. September 1846.

L i t e r a r i sch e A n z e l g e ^ " ^
Z. 1582. (1)

A n k ü n d i g u n g.
I m Verlage der Kunsthandlung H. F. Müller in Wien,

so wie durch alle soliocn Buchhandllmgcn, ist zu elhaltcn:

Diöcesan - oder Special-Karte
des Herzogthums Krain.

S r . kais-kön-Majestät F e r d i n a n d dem E r s t e n , Kaiser von Oesterreich, König
von Ungarn, Böhmen :c. :c. in tiefster Ehrfurcht und Unterthanigkeit gewidmet von

H e i n r i c h F r e y e r ,
Ladenpreis l0 fi. (5.M.

Durch alle Buchhandlungen und bei Herrn H . U. Huhn, Nuchbindcr am alten Markte in Laibach,
zu beziehen:

Freyer's alphabetisches Verzeichniß
aller

Ortschafts-und Schlössernamen
des Herzogthums Krams,

in deu:sch und kl-ainischcr Sprache, « i t Nachweisung der Kreise, Steucrdeznke, Conscriptions'
ul'd Stcuergemeinden, mittelst fortlaufenden Ortsnummcrn, lnbst der Decanatö « und Pfarr-
Eiltthcilung, in welcher die Ortschaft liegt, sammt Ang^c der Entfernung derselben vom Cu-
ratorte. alä Co mmen t a r zu seiner obengenannten Special» Karte. Prciä bis Ende October

l. I . 45 kr., dann 1 fl. alö Ladenpreis.
I ' r 0 ? 0 ! ' ' ! 8 I ' H U N » K r a i n s , 18'i2 erschienen, enthält eine Uebersicht der bisher

in Kram beobachteten Wirbrlchicre mit Angabe der lateinischen, deutschen und kramischen Be-
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nemnlll^cn zc. Lestnswelth lü d^s bl'sprschcnc Gutachten darüber, in dec ̂ I si s" ^2l, Ocken
1843. Heft V. j i ^ , 3 )5. Üadcnprcis 30 kr.

Ebendel selbe bearbeitet g.gc.iwallig cine I ^ i o r N Q X 0 U » 8 0 I » » d « l » ' « l » o N Ä V
O? ^ t tHzN^?z i« tS , ls Erzcbnisi seiner eigcnen Bereifungen, mil Angabe und Benützung der
iym freundschaftlich mitqethoillcn authentijchen Bcobachtunqen Harntyens und Krains, älterer
diö zur neuesten Zeit. Der Vttfasscr wiederholt hiemit dessen am 26. November »636 in der
Laidscher Zeitung dei^eleatc v<'löff<,'nll>chte B i t tc , um geneigte Mittheilung ortsüblicher kraini«
scher Psianzen ?5. naturgcschichlllchrr Benennungen.

ẑ aidach am 3. October >8'l6.

?. l5>7. (3)

I n oer Vcrlags« Expedition v. G . Haase Sohne in Prag ist so eben erschienen

uno bei M M « M M I ŵach
zu haben:

MISSALE ROMANUM
jnxtaj decretuni S. S. Concilii Trideutiui restitutum, S. Pii V. Pontiiicis
Ma\iim jussu cditum, et Clomentis VIII. primum , denuo Urbani Papae
VIII. auctorilato recoguitum. In quo Missao auctoritate Poiiiiiicia hujus-
quo concessae, pro Maiori celebraiitium commoditate accurate positae suut.

M . M i t <; Stahlstichen, 10 st. — Pracht - Ilusgabe 12 st.
3Z^ Diese neue Ausgabe des kli.^llo Itoinaliuin wird gewiß in jeder Hinsicht

entsprechen, oa sowohl dle innere Einrichtung, als auch die äußere Ausstattung wohl
nichts zu wünschen übrig läßt. Der Druck und das Papier sind vorzüglich gut, und
letzteres dabei auch sehr stark, die beigcgebcnen 6 Stahlstiche schr schön, so daß wir
glauben, es aussprcchcn zu dürfen, daß von denen jetzt existirenden Auflagen des
üli^»lo Ilmnlmmn keine in Bezua auf die innere Einrichtung und äußere Ausstat-
tung diese unsere neue Ausgabe übertreffe.

Z. 1520. (2)

Wiener allgemeine Theaterzeitnng,
Originalblatt

für Kunst, Literatur, Musik, Mode uud geselliges Leben.
Herausgegeben und redigirt von ̂ l l l o / s Fe,'i«FeI'le<

Neun und dreißigster Jahrgang, letztes Quartal , vom 1. Oct. bis Ende December Iöä6.

Vriinumcrations > Einladuna.
Nei dem Herannahen cmcs neuen Quartals

vom l . October dis ̂ ndc December d. I . , laden
wir die zahlreichen Freunde dieser Zeitung zur fer--
neren Theilnahme an derselben ein.

Die Redaction glaubt auch in diesem nun zu
Endc gehenden Jahrgange abermals nichts außer

Acht gelassen zu haben, was den Werth und Neiz
eines Journals zu erhöhen vermag. Ohne dem Gehalt
anderer Zeitungsblätter zu nahe treten zu wollen, kann
die Redaction doch bemerken, daß kein ähnliches öf-
fentliches Organ mcbr Reichthum an Mittheilungen
bietet, keines m?hr Mannigfaltigkeit enthält, und kei°
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ncs die Tagsneuigkeitcn mit solcher Schnelligkeit,
und diese kcines mit solchem Interesse liefert, w»e d.e
Theatelzci^ung.

Dicse Zeitung ist immer dcr erste ^ieuigkcits.-
louricr, und Hai sich diesen Vorzug schon seil f a h -
ren eigen gemacht. I h re a uß e r o r d e i N l i ch e V e r »
b r e i t u n g macht, daß sic in jcrer ^ t a d : deö In--
und Auölandcs Mitarbeiter gewinnt, und d.-ß iyr
häufig Mitthei lungen über Röchst interessante Ge-
genstände zukommen, deren Verfasser andere Jour-
nale gar nickt tc :mln.

>̂as? diese Theaicrzeilung, mit Ausnahme dcr
PolUik, über allcs Bericht crsiatlet, was ^ie gcbll-
dece Wel t iniciessirl, ist bekaiuu; daß sie dadurch
eine dcr umfassendsten Zeitschriften ist, wird niemand
bcstrcitcn; daß sie e n d l i c h z u den b e l i e b lc-
sten g e h ö r t , muffen selbst ihre Gegner zugestehen.

Einen besondern Reiz gewahren auch iyrc zahl»
nichen i l lumin i r t tn B i l o e r .

M o d c u b i l d c r , j e d e r S a i s o n v o r a u s -
e i l e n d , u n d j e d e s mit fünf bls srchb Figuren
geziert; sa l y r i s c h e B i l d e r , T a a s l h o r h ei-
l e n u n d Z e i t s c h w ä c h e n g e i ß e l n d ;

T h e a t r a l i s c h e Co st u me - B i l d e r , T a .
b l e a u r , d i e i n l e r cssa n i est e n S c e n e n u n d
G r u p p e n a u s d e n b e l i e b tes ten neues ten
S c h a u s p i e l e n , O p e r n u n o B a l l e t s , d a n n
K ü n s t l e r p o r t r ä t e ;

R e b u s , wie sie gewiß kein Journal in Deutsch-
land» und selbst in Zrantrcich l l c fc r l , so ongmcll
und überraschend in dcr Zeichnung und Ausführung,
und alle B i lde r dieser Z lüung co^oli i l .

Besondere Nilderrcilagen von allcrlci Zeilgcgcn,
ständen, miliiänschen Scenen, Baulc ! l ui'.d an>e,c-
das allgcincine Interesse in Anspluch nehmende Da r -
stellungen. * )

N l a n p r a n u m e r i r t in Wien aus die Tdca.
terzci^unq v i e r t e l ^ d a l b und g a n z j ä h r i g i m
<3«?Hpto i r dieser I e i t s c k r i f t , N a u h e n s t c i n
g a f f e N r . 9>'6. H r r Pieiö ist mit gewöhnlichen
Bi ldern sur ein Aicnel iadr 5 ft. , für em Halbjahr
10 fi., fur em g.nizcs Jahr 20 fl. i>. M . M i i Fracht
bilden, v i c r l c l j w i g 6 fi. l 5 kr . , halbjährig 12 si.
30 kr. und ganzjährig ^5 fl (Z. M .

^ D i e L a l b a c h e r Z c i t u n a benüßt d " Gclcqsi,,
hci t , uin den ' ^ w o l M r i , K ä r n l e » , s , K r a i n s
llüd I l l y r i e n s dleseS dellcble uud allgeincm rev-
b.»celc Jou rna l , das seil V ie rz ig J a h r e n von
Semcstcr zl, Se>l,r^'r stciaeild.'!, Ai'lY^l! i^sllüdi,, und
dessen Wcrth die lai!te,le Anerkeiillui'a. ei hall, nach.-
diückllch,^ zu empfehlci,. Em Journal , das Vierl iss
I^>h:e erlst.rt, welches >n der ganzen osterreich,,^,
M?'iaichie verbre.tet ist, .vclchcs im Aus^i 'de, ,r,
alle,, llterarlsche« Kreisen und a:, alle» offc.nllchc>i
Orre» gelestl, »mrd. «velch.s d.e ausz^clchi'ec.Ien M,r-
arde.ter und dle re.chhalc.gstcn Coiicfpon^'liib^lchce
bcs.ßt und "ber Alles F,u..de bn.qr, waö .» 5er
ganzc-, Wel t Wlchr.ges, I . u ^ssa .n , s , N.M.chcs
ul,o PlianteS vorkommt, das, w.e ^kannt, de„ re.

D e n H e r r e n Abonneu.'en , „ d e r S t a d
u n d den V o r s t ä d t e n w i r d , auf Verlangen, di^
Tycatcrzruung an jedcm Vormittage durch eiacne,
von dcm Comptoir besoldete Kuslräaer q r a t i s i , i
d a s ^ a u s g c b r a chi. "

I n den oster r. P r o v i n z e n so wic im A u s-
l a n d e kann man oom l . October angefangen auch
v l e r i e l j a h r l . q . dann h a l d j ä h r i g und aanz -
i a h r l g abonnircn, und u e h m e u a l l e k. k. P o s t -
ä m t e r h i e r a u f P r ä n u m c r a i i o u a n. '

De^ Pi-änumcraiions-Betrag ist für AuSwäriiae
bei zwcünaligcr Zusendung in dcr Woche, v i c r i c l , -
l a h l i g 6 s!., h a l b j ä h r i g mit gewöhnlichen B i l -
rern 1^ st . ga n z j ä h r i g ^4 fi. ^ . M - , mit Pracht
blldern v i e r t e l j ä h r i g 7 fi. l 5 tr., ha lb» ä h r i g
1 ^ fl. 30 tr. u^id g a n z j ä h r i g 29 si. l i . M .
B c l t ä g l i c h e r illersendung in ersterem Falle v i e r -
t e l j ä h r i g 7 ft., r, a l d i a h l i g l 4 si., g a u z j ä h.
r l g 28 ft (6. M . , in letzterem v i cr t e l j ä h r i q
8 ,:- ^5 t^., h a l b j ä h r i g 16 si. I ( j kr., a a : » ^
jährig 33 ft. ' ^ o

D a iccoch mehrere cillgeg.uiqene Neclaiuaiio-
nen wegen velspäicicr Zusendung ron B l ä t l c r n , zll
dcr Überzeugung geführt haben, dag viclc der ^uswär l i .
gen^c>rcn P.anumcraincn die wiedeiholle An^cige-
, daß vom,« Jänner , ^ 4 « a», aussckliest-
licb nur i,n Vomptoir diese. I c i t un l l Pra-
numcration ange»»u,nmen wird,< unkerücisich.
llgec gelassen habcn, so sieot m,,n sich wi.dcrdolt
zu oerBiltcveranlahl^ie Herrn Piänumerantcn wollen
ihre Zahlungen, w wi^ alle d.nau: bezüglichen Zu»
schrifieil, ausschließlich nur :

„ A n das Comptoir dcr Wicncr all-
gcmcincn Thcatc^okung ^ Nauhon-

stcingajst Nr. U2i; in Wien,"
cinscnde.i, in wclchcu» Fa l le aUcin sie einer un»
unterbrochenen und püiicilichen Zuseuoung der dc-
stellien Blätter versichert scl)n können.

Wien den l2 . ^cvrember I8-16.
D a s E o m p r o i r der W i e n e r Theaterzci tuug.
Wien, Rauhensiciiiga,,c, ^)ir. 9>^,, an dcr ^ckc des
Vallgäßchcns, viz-I-viz vom Wicnsr Zcilungs ̂ omp-

toir und dcr k. k, Börse.

nommil resteu Zcillli^c!» nnc seincin rcichei, ^ o r» i t a»
r e I - Fe u l llec o » t!e!,Ra,'a a^I-i.ift, oas Gründlich.-
keil llüd Mainnafal l i^kr i t c>ci ^lidct ,md «» ciüc,,, l y ^ ^^
ha'lcn i>l lese >, so, >na tc t ä g l i c h erscheint v.r-
dleül m j.-der Famllie, »>, ledeiu Hause, das auf
Bl!duiia. A'i'priich inachi, ausgt'iiomm.>n <u werden
zumal dcr H e r a u s g e b e r mid N e d a c t e u r , A d o l f
V ä u c r l e l:> W i e " , cm Maim , , ^ ^^ ,^ „ Tdäc«g.
k.'.t ui,d ?ii,sichr. d.-ssci, oat.rlandisch,' ^,,d!c!>stc und
lvestredliiig^i die allgemeinste?l!,^ken>i»!,g empfangen.

Melste'.l,ch sl„d auch dte schö „en l l l u m l n ir^
ten K u p f < r ü-id S t a h l s t i c h e l m qro's i t e n
F o r m a t e , "eiche, über sc chz, g a>, der Zahl, einen
I a b l g ' ' ^ z'eren ui,d dleser Zncung wnkllch zum
größten Lobe gereichen.


